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Herren Kreisliga B Gr. 3

Spfr Nagelsberg : SC Michelbach/a.Wald II 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Mehrer und Herrmann bleiben gegen die Spfr Nagelsberg 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom SC Michelbach/a.Wald II, als
Felix Mehrer sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber Spfr Nagelsberg perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Mehrer und Herrmann, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rückgauer / Zoller eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Mehrer / Walter kassierten. Schroff / Schneido verpassten es mit
einem 3:11, 11:4, 9:11, 16:18 gegen Herrmann / Mehrer, einen Punkt für ihr Team zu holen. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und von Schroff /
Schneido verloren wurde. Retz / Leibach bekamen es nun mit Gauer / Killgus zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Retz / Leibach am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg fuhr im Anschluss Manuel Rückgauer bei seinem 3:1
gegen Roland Mehrer ein. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Steffen Retz gegen Marc Herrmann. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Fast verloren schien das Spiel von Friedrich Schroff gegen Julius
Gauer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Friedrich Schroff jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte danach Olaf Schneido letztlich auf Lager, um Felix Mehrer final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 5:11, 5:11, 4:11. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank Zoller die Begegnung gegen Götz Killgus,
letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Werner Leibach verlor derweil sein Match gegen Jürgen Walter unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der Spfr Nagelsberg und
des SC Michelbach/a.Wald II. Hin und her schaukelte das Match zwischen Manuel Rückgauer und
Marc Herrmann, bevor das 2:3 feststand. Die gewinnbringende Taktik fehlte Steffen Retz bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Roland Mehrer ab Ballwechsel 1. Beim 4:11, 9:11, 7:11 gegen Felix
Mehrer fand Friedrich Schroff von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023 gegen
den DJK-TSV Bieringen, während der SC Michelbach/a.Wald II am 03.12.2022 gegen TT Sindringen-
Forchtenberg (SG) II antritt.

 Statistik:
 Spfr Nagelsberg

Doppel: Rückgauer / Zoller 0:1, Schroff / Schneido 0:1, Retz / Leibach 1:0 
Einzel: M. Rückgauer 1:1, S. Retz 0:2, F. Schroff 1:1, O. Schneido 0:1, F. Zoller 0:1, W. Leibach 0:1 

 SC Michelbach/a.Wald II
Doppel: Herrmann / Mehrer 1:0, Mehrer / Walter 1:0, Gauer / Killgus 0:1 
Einzel: M. Herrmann 2:0, R. Mehrer 1:1, F. Mehrer 2:0, J. Gauer 0:1, J. Walter 1:0, G. Killgus 1:0
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